
NES – Allianz / Fachressort Interkommunale Zusammenarbeit 
 

Fragebogen – Zusammenarbeit Bauhof / gemeinsamer Einkauf 
 

Bitte Fragenbogen bis zum 10. Nov. 2005 zurück geben an: 

Gemeinde Wollbach, z. Hdn. 1. Bgmstr. A. Gensler  

Kirchstraße 2, 97618 Wollbach    
 

Absender: 

.............................................................................. 

Ansprechpartner bei Rückfragen 

............................................................................... 
 

1.)  In unserer Kommune vorhandene(r) Schlepper: 
 

Fabrikat / Bezeichnung Besondere Ausstattung Anbaugeräte vorhanden  

   

   

   
 

2.)  Folgende Maschinen / Geräte sind in unserem Bauhof vorhanden: 
 

Bezeichnung /Marke Ausleihen 

vorstellbar 

ohne Bedie-

nungs-

personal 

nur mit 

unserem 

Personal 

Bemerkungen 

     

     

     

     

     

     

     

     

     
 

3.)  Wir wären an folgenden weiteren Geräten interessiert: 
 

Bezeichnung Grundsätzlich nur 

zum Ausleihen 

ev. gemein-

samer Ankauf 

Bemerkungen 

    

    

    

    

    



4. Aus unserer Sicht wäre ein gemeinsamer Einkauf folgender Artikel überlegenswert: 

 

Artikel benötigte Menge / Jahr 

bzw. einmalig (ca.) 

Bemerkungen 

   

   

   

   

   

   

   
 

5.) Einsatz von Fachpersonal in anderen Kommunen (z. B.: Wassermeister etc.): 
 

Folgendes Fachpersonal ist bei 

uns vorhanden, das ggf. in ande-

ren Kommunen aushelfen könnte 

Wir suchen folgendes Fachper-

sonal, das stundenweise bei uns 

benötigt würde 

Bemerkungen 

   

   

   

   
 

6.) Wir haben noch folgende Anregungen für das Fachressort „Interkomm. Zusammenarbeit“: 

 

 

 

 

 

 
 

Hinweis:  
Dieser Fragebogen dient zunächst nur zur Erhebung von Möglichkeiten einer „Interkommunalen Zu-

sammenarbeit“ im Rahmen der NES-Allianz.  
 

Das Gremium wird aus den vorliegenden Antworten Vorschläge erarbeiten, die dann durch die Steue-

rungsgruppe gesichtet und – bei positiver Entscheidung – in den einzelnen Ratsgremien behandelt und 

ggf. verabschiedet werden.  
 

Selbstverständlich sind auch die Regularien hinsichtlich Kostenersatz, Leihgebühr, Umlagen, Vorge-

hensweise bei Bestellungen etc. klar zu definieren und abzustimmen. (Ggf. ist auch ein Zusammen-

wirken einzelner Gemeinden sinnvoll – z. B. bei Einsatz von Maschinen/Geräten.) 


